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Ö F F E N T L I C H E  N I E D E R S C H R I F T  

 
der 42. Sitzung des Haupt - und Finanzausschusses 
am Dienstag, 15.10.2019, 18:31 Uhr bis 19:21 Uhr 

 

 
 

Anwesenheiten 
 
Anwesend: 
Ausschussvorsitzender Christian Marx 
stellv. Ausschussvorsitzender Peter Dewald 
Ausschussmitglied Klaus Bölling 
Ausschussmitglied Richard Götte 
Ausschussmitglied Edith Köhler 
Ausschussmitglied Marion Ripke 
Ausschussmitglied Christian Utpatel vertritt Jäger, Achim (FWG) 
 
Vom Magistrat: 
Bürgermeister Dr. Nico Ritz 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Ralf Debus 
Herr Sascha Zahmel 
 
Schriftführer: 
Schriftführer Erwin Haas 
 
 
 

 
Sitzungsverlauf 

 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Marx, begrüßt die erschienenen Mitglieder des 
Ausschusses, und Herrn Bürgermeister Dr. Nico Ritz. 
 
Gegen Form und Frist der Einladung werden keine Bedenken erhoben. Der 
Ausschussvorsitzende, Herr Marx, stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung und die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung informiert Herr Marx über die Modifizierung der 
Beschlussvorlage für TOP 5, die als 4. Ergänzung unter TOP 5.1 in die 
Tagesordnung am heutigen Tag hochgeladen wurde. 
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1. Beratung und Beschlussfassung über den vom 
Rechnungsprüfungsamt des Schwalm-Eder-Kreises geprüften 
Jahresabschluss und Entscheidung über die Entlastung des 
Magistrats nach § 114 Absatz 1 HGO und Antrag auf Entlassung aus 
dem kommunalen Schutzschirm 

VL-206/2019 

 
Der Ausschussvorsitzende Herr Marx erläutert den Sachverhalt. 
 
Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss: 
Der Jahresabschluss 2017 wird nach § 114 HGO beschlossen und die 
Entlastung des Magistrats wird erteilt.  
Darüber hinaus wird der Magistrat beauftragt, die Entlassung aus dem 
kommunalen Schutzschirm zu beantragen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Anwesend: 7 
Ja-Stimmen: 7 
 
 

2. Renaturierungen und Hochwasserschutz an Gewässern im 
Stadtgebiet Homberg nach WRRL Hessen 
hier: Umwidmung von Haushaltsmitteln für Planungskosten  für eine 
 Antragstellung von 4 Projekten in 2019 

VL-166/2019 
1. Ergänzung 

 
Der Ausschussvorsitzende Herr Marx erläutert den Sachverhalt. 
 
Zur Sache spricht Herr Bürgermeister Dr. Ritz und gibt  Erläuterungen zu 
den vorgesehenen Renaturierung- und Hochwasserschutzmaßnahmen. 
 
 
Beschluss: 
Für die erforderlichen Planungskosten im Rahmen der Antragstellung für die 
Umsetzung von vier Maßnahmen für Renaturierungen und Hochwasserschutz 
an Gewässern nach den Wasserrahmenrichtlinien (WRRL Hessen) werden 
von der Investitionsnummer 30 2050 0701 - Renaturierung Efze Mühlhausen - 
20.000,00 € umgewidmet. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Anwesend: 7 
Ja-Stimmen: 7 
 
 

3. Technische Betriebsführung Abwasseranlagen VL-190/2019 
 
Der Ausschussvorsitzende Herr Marx erläutert den Sachverhalt. 
 
Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
 
Beschluss: 
Die Gemeinden Frielendorf und Knüllwald, die Städte Homberg (Efze) und 
Schwarzenborn sowie die Abwasserverbände Oberes Beisetal und Oberes 
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Efzetal streben eine Interkommunale Zusammenarbeit im Bereich der 
Technischen Betriebsführung für ihre Abwasseranlagen an.  
  
Die Gemeindevorstände, Magistrate und Verbandsvorstände werden 
beauftragt, zeitnah eine entsprechende öffentlich-rechtliche Vereinbarung zu 
erarbeiten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Anwesend: 7 
Ja-Stimmen: 7 
 
 

4. Neuaufstellung des Landschaftsplans für die Stadt Homberg (Efze) VL-176/2019 
 
Der Ausschussvorsitzende Herr Marx erläutert den Sachverhalt. 
 
Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
 
Beschluss: 
Der Landschaftsplan für die Kreisstadt Homberg (Efze) soll neu aufgestellt 
werden. Die entsprechenden Haushaltsmittel werden für 2020 und fortführend 
bis 2023 angemeldet. Das Vergabeverfahren soll nach Genehmigung des 
Haushalts 2020 durchgeführt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Anwesend: 7 
Ja-Stimmen: 7 
 
 

5. Neuordnung des Verkehrs im Kreuzungsbereich „Drehscheibe“ 
hier:  Beratung zum weiteren Vorgehen im Bereich der Ziegenhainer 
 Straße 

VL-53/2017 
3. Ergänzung 

 
Siehe TOP 5.1 
 

5.1 Neuordnung des Verkehrs im Kreuzungsbereich „Drehscheibe“ 
hier:  Beratung zum weiteren Vorgehen im Bereich der Ziegenhainer 
 Straße 

VL-53/2017 
4. Ergänzung 

 
Der Ausschussvorsitzende Herr Marx erläutert den Sachverhalt. 
 
Zur Sache sprechen Herr Bölling, Bürgermeister Dr. Ritz, Herr Götte, Herr 
Utpatel, Herr Dewald und erörtern Fragen zur Neugestaltung des oberen 
Teils der Ziegenhainer Straße unter einbeziehung des 
Einmündungsbereichs zum Bindeweg. 
 
Beschluss: 
Die Neugestaltung des oberen Teils der Ziegenhainer Straße soll unter 
Einbeziehung des Einmündungsbereichs zum Bindeweg ausgeführt werden.  

 
Der Magistrat wird beauftragt, für eine endgültige Vorlage folgende Punkte 
einzuarbeiten: 

  
-  Wegfall der Parkplätze zwischen Drehscheibe und Bindeweg 
- Verhinderung von „Wildparken“ 
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- Ziel: Radwege auf beide Seiten der Straße 
- Verzicht auf Verkehrsinseln 
-  Bis zur endgültigen Umgestaltung der Ziegenhainer Straße: Einrichtung 

von Fahrradschutzstreifen von der Konrad-Muth-Straße bis zur Anbindung 
an den Bindeweg 

- Herstellen von Barrierefreiheit ohne Bordsteine 
- Fahrbahnbreite links und rechts 2,95 m, dazu ein 1 Meter breiter 

Mittelstreifen, Höhengleich mit der Fahrbahn 
- Erhalt des Fußgängerüberwegs 
 
Abstimmungsergebnis: 
Anwesend: 7 
Ja-Stimmen: 7 
 
 

6. Erhebung von Gebühren für die Nutzung öffentlicher (städtischer) 
Flächen 

SB-39/2019 

 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt den Sachstandsbericht zur 
Kenntnis. 
 

 
7. Hessisches Plädoyer für ein solidarisches Zusammenleben VL-196/2019 

 
Der Ausschussvorsitzende Herr Marx erläutert den Sachverhalt. 
 
Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
 
Beschluss: 
Der Magistrat empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung sich dem 
Hessischen Plädoyer für ein solidarisches Zusammenleben anzuschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Anwesend: 7 
Ja-Stimmen: 7 
 
 

8. Verschiedenes  
 
 
1. Herr Dewald fragt nach dem Sachstand betreffend den Hausverkauf, 

Hauptstraße 15, im Stadtteil Wernswig.  
Bürgermeister Dr. Ritz informiert darüber, dass aus dem 
Ausschreibungsverfahren am 19.09.2019 kein Angebot eingegangen 
ist und nunmehr potentielle Interessenten angesprochen werden 
sollen. 

2. Herr Marx fragt nach dem Sachstand des geplanten Neubaus einer 
Kindertagesstätte im Stadtteil Wernswig. Bürgermeister Dr. Ritz 
informiert über die erfolgte Besichtigung von Grundstücken durch den 
Ausschuss und erläutert den derzeitigen Planungsstand. 

3. Herr Dewald regt an, den Ortsbeirat Wernswig in die Planungen des 
Neubaus einer Kita im Stadtteil Wernswig mit einzubeziehen und zu 
prüfen, ob eine mögliche Teilnutzung  für die Vereinsgemeinschaft und 
den Ortsbeirat zum Unterstellen von  Gegenständen in einem 
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ehemaligen Stallgebäude des möglichen Grundstücks (Hof Rohde) hin. 
Bürgermeister Dr. Ritz erläutert den derzeitigen Planungsstand 
hinsichtlich der baulichen Voraussetzungen und Möglichkeiten für das 
angedachte Objekt. 

4. Herr Dewald bittet den Sachstand betreffend des 
Baulandumlegungsverfahrens im Stadtteil Mühlhausen. Zu erläutern. 
Bürgermeister Dr. Ritz erläutert die Voraussetzungen für das Verfahren 
und informiert darüber, dass in Mühlhausen konkret elf Bauplätze 
entstehen. 

 

 
 
 
 
 
Christian Marx Erwin Haas 
Ausschussvorsitzender Schriftführer 
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